
Benediktinerabtei
Marienberg

Der heilige Benedikt von Nursia
Der heilige Benedikt von Nursia
gilt als Vater des abendländischen
Mönchtums. In einer Zeit des
Zerfalls und der Unsicherheit
suchte er Gott in der Einsamkeit.
Aus dieser geistlichen Suche
erwuchs eine Lebensform, die
Gemeinschaft und Gottsuche
miteinander verbindet. In
Montecassino schrieb Benedikt
seine Regel, die bis heute in
vielen Klöstern als Leitfaden für
das geistliche und
gemeinschaftliche Leben gilt. Ihr
Grundton ist die Weisheit der
Mitte, geprägt von Hören, Demut
und dem ausgewogenen
Rhythmus von Gebet, Arbeit und
geistlicher Lesung. „Damit in allem
Gott verherrlicht werde“ (RB 57,9)
– dieses Ziel durchzieht das
benediktinische Leben. Benedikts
geistliches Erbe hat die christliche
Kultur Europas tief geprägt. Papst
Benedikt XVI. nannte ihn einen
„wahrscheinlich entscheidenden
Vater einer neuen Zivilisation“. Am
11. Juli feiert die Kirche seinen
Gedenktag – und lädt uns ein, in
Unruhezeiten Halt zu suchen bei
dem, der uns Christus in die Mitte
stellt.
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Die heilige Maria Magdalena
Maria Magdalena zählt zu den
bedeutendsten Frauengestalten
des Neuen Testaments. Jesus
befreite sie von sieben Dämonen
– ein Zeichen tiefer seelischer
Heilung. Aus Dankbarkeit und
Liebe wurde sie eine seiner
treuesten Jüngerinnen. Sie
begleitete ihn auf seinem Weg,
stand mit unter dem Kreuz und
war beim Begräbnis dabei. Am
Ostermorgen begegnete sie dem
Auferstandenen als Erste. Zuerst
erkennt sie ihn nicht – doch als
Jesus sie beim Namen ruft, öffnet
sich ihr Herz. Sie wird zur ersten
Zeugin der Auferstehung und zur
„Apostelin der Apostel“, wie die
Kirche sie nennt. Maria
Magdalena steht für einen
Glauben, der aus der
persönlichen Erfahrung mit
Christus wächst – und der gerade
in der Dunkelheit auf seine
Stimme hört. Ihr Fest am 22. Juli
erinnert daran, dass die Liebe
stärker ist als der Tod, und dass
Christus sich zuerst jenen zeigt,
die mit ganzem Herzen suchen.
Maria Magdalena ist eine Heilige
der Nähe, der Hoffnung und der
Treue.

Mariä Heimsuchung
Das Fest Mariä Heimsuchung
feiert den Besuch der
schwangeren Maria bei ihrer
ebenfalls schwangeren
Verwandten Elisabet (Lk
1,39–56). Zwei Frauen begegnen
sich – getragen von Hoffnung,
Glauben und der Nähe Gottes. In
diesem Moment geschieht etwas
Tiefes: Das Kind in Elisabets Leib
– Johannes der Täufer – hüpft vor
Freude, und Elisabet erkennt
Maria als „Mutter ihres Herrn“.
Maria antwortet mit dem
„Magnificat“, ihrem Lobgesang auf
den Gott, der die Niedrigen
erhebt, die Hungrigen sättigt und
seinem Volk die Treue hält.
Dieses Fest ist mehr als ein
privates Familientreffen: Es ist ein
Fest der Begegnung im Glauben,
der gegenseitigen Stärkung und
der Freude über Gottes heilvolles
Handeln. Maria bringt Christus im
wahrsten Sinn „zu den Menschen“
– nicht mit vielen Worten, sondern
mit ihrer Gegenwart. So wird sie
zum Vorbild der Kirche: hörend,
dienend, vertrauend, auf dem
Weg. Mariä Heimsuchung lädt uns
ein, mit offenen Herzen unterwegs
zu sein und einander Segen zu
bringen.



Datum Uhrzeit Was Wo
1 Di 7.15 Hl. Messe Krypta

2 Mi 7.15 Hl. Messe; Fest Mariä
Heimsuchung Stiftskirche

3 Do 7.15 Hl. Messe; Fest Thomas Stiftskirche

4 Fr
7.15 Hl. Messe; Herz- Jesu-Freitag

Stiftskirche
19.30 Herz- Jesus Komplet

5 Sa 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

6 So

6.30 Hl. Messe; 14. Sonntag im
Jahrskreis

Stiftskirche10.30

15.00 Vesper mit Andacht für geistliche
Berufungen

7 Mo 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
8 Di 7.15 Hl. Messe Krypta
9 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
10 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
11 Fr 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
12 Sa 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

13 So
6.30

Hl. Messe; Hochfest Benedikt
Stiftskirche10.30

15.00 Vesper
14 Mo 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
15 Di 7.15 Hl. Messe; Hl. Bonaventura Krypta
16 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
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Datum Uhrzeit Was Wo
17 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
18 Fr 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
19 Sa 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

20 So
6.30 Hl. Messe; 16. Sonntag im

Jahreskreis Stiftskirche10.30
15.00 Vesper

21 Mo 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

22 Di 7.15 Hl. Messe; Fest Maria
Magdalena Krypta

23 Mi 7.15 Hl. Messe; Fest Birgitta von
Schweden Stiftskirche

24 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
25 Fr 7.15 Hl. Messe; Fest Jakobus Stiftskirche

26 Sa 7.00 Hl. Messe; Hll. Joachim und
Anna St. Stephan

27 So
6.30 Hl. Messe; 17. Sonntag im

Jahreskreis Stiftskirche10.30
15.00 Vesper

28 Mo 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

29 Di 7.15 Hl. Messe; Hll. Marta, Maria
und Lazarus Krypta

30 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

31 Do 7.15 Hl. Messe; Hl. Ignatius von
Loyola Stiftskirche

Beichte: Jeden Samstag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Sonntags
von 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr an der Klosterpforte. Gerne können Sie
auch einen Beichttermin telefonisch oder per Email vereinbaren.


